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Protokoll 
 
 
 

der Jahreshauptversammlung des 
Vereins für Gartenbau und Landschaftspflege Durach  

am Freitag, den 23. März 2018 um 19.30 Uhr  
im Pfarrheim Durach 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Tagesordnung 
 

1. Begrüßung 

2. Protokoll der letzten Versammlung - 

falls  

 erwünscht 

3. Totengedenken 

4. Tätigkeitsbericht der 1. Vorsitzenden  

5. Kassenbericht 

6. Entlastung der Kassiererin  

und der Vorstandschaft 

7. Grußworte 

8.  - - - Pause - - - 

9. Vortrag von Bernd Brunner  

        „Der bienenfreundliche Garten“  

10. Ehrungen langjähriger Mitglieder 

11. Wünsche und Anträge  
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zu TOP 1 (Begrüßung) 
 
Die 1. Vorsitzende des Vereins, Daniela Lingenheil eröffnete die Versammlung und 
begrüßte alle Anwesenden der Versammlung. Insbesondere die Ehrengäste,  
1. Bürgermeister Gerhard Hock, Kreisverbandsvorsitzende Roswitha Weißenbach, 
Kreisfachberater Bernd Brunner, sowie Herrn Pfarrer Gomm 
Sie verwies zunächst auf die neue Tischdekoration, die auffallend anders gestaltet 
wurde, mit Schnittlauchtöpfen und Häppchen mit frischem Schnittlauch, um mit einem 
Augenzwinkern auf den „neuerworbenen Spitznamen“ des Vereins hinzuweisen: 
„Schnittlauchclub “  
Daniela Lingenheil gab die Tagesordnung bekannt, diese wurde von der Versammlung 
einstimmig angenommen. 
 
zu TOP 2 (Protokolls des Vorjahrs) 
 
Auf das Vorlesen des Protokolls der vorjährigen Versammlung wurde auf Vorschlag 
der Vorsitzenden verzichtet.  
Einige Ausfertigungen lagen zur Einsichtnahme aus.  
 
zu TOP 3 (Totengedenken) 
 
Die Anwesenden erheben sich und gedenken mit einem stillen Gebet derer Mitglieder, 
die im vergangenen Vereinsjahr verstorbenen sind.    
Wie in den letzten Jahren üblich, bekam jedes verstorbene Mitglied zum Abschied eine 
Kerze vom Gartenbauverein als Grabschmuck. 
Am Festgottesdienst zu Mariä Himmelfahrt gedenken wir aller verstorbenen 
Mitglieder.  
 
Dies waren im Jahr 2017:  

❖ Luise Mayr 
❖ Marianne Huber 
❖ Henriette Hehl  
❖ Ulrike Amann 
❖ Anton Bendl 
❖ Richard Wirth 
❖ Joseph Rauch 
❖ Manfred Mangold 
❖ Helmut Haber 
❖ Leonhard Engstler 
❖ Franz Xaver Mayr 
❖ Johann Wiedemann 
❖ Konrad Walk – er war ein langjähriges Vorstandsmitglied und aktiver Un-

terstützer des Vereins 
 

Bereits 2018 sind von uns gegangen: 
 

❖ Klaus Mittich 
❖ Dieter Off 
❖ Maria Butscher  
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zu TOP 4 (Tätigkeitsbericht) 
 
Rückblick auf das abgelaufene Gartenjahr:  
Aufgrund von ungewöhnlichen warmen Temperaturen im März erfolgte im April eine 
üppige, frühe Blüte an Obstbäumen und Beerensträuchern. Diese wurde durch die 
harten Fröste und den Schnee nicht nur bei den Obstbauern im Bodenseegebiet 
beeinträchtigt. Auch in Durach und anderswo musste die Gartler Einbußen in Kauf 
nehmen.  Im Juni ging es heiß her, dieser war so warm wie selten zuvor. 
Es ging wechselhaft weiter mit extremen Niederschlägen, und schweren 
Hagelunwettern. Anfang Oktober kam der erste Wintereinbruch in den Bergen. 
 
Folgende Aktionen konnten wir im Jahr 2017 durchführen: 
 
25. März  Die Baumlieferung und ein gleichzeitiger Pflanz – und Schnittkurs  
29. März  Schnittkurs mit Bernd Brunner im Kreislehrgarten 
4. April  Rosenschnittkurs im Kreislehrgarten, welcher sehr informativ durch  

Bernd Brunner gestaltet wurde 
Anfang Mai  Grundlagenseminar Vereinsführung, zwei Mitglieder der Vorstandschaft  

nahmen teil.  Dies war sehr informativ für uns Anfänger. 
Mitte Mai  die Pflanztröge an der Kirche und das Duracher Wappen an der Linde 

beim Pfarrheim konnten bepflanzt werden. Unser Wappen hat eine neue 
Einfassung mit integrierter Bewässerung  bekommen .Dies erleichtert die 
Bewässerung der Pflanzen sehr bei heißen, trockenen Wetterphasen. 
 

Mitte Mai Gartenpflegerkurs im Kreislehrgarten - Motto: „Pflanzen und Gestalten 
mit Stauden". Die Teilnehmer, unter anderem auch aus der  
Vorstandschaft,  waren begeistert. 

 
20. Mai Saisoneröffnung Kreislehrgarten - Viele fleißige Helfer waren deshalb  
  im Vorfeld dort aktiv. Herzlichen Dank an alle!! 

Besonders bedankt sich die Vorstandschaft  bei Hans Wiedemann, 
 welcher immer regelmäßig mithilft. 

22.- 25. Mai  Unter Leitung von Frau Breyer führte die Studienreise nach 
Berchtesgaden zum Königsee ins Salzkammergut mit Besuch von 
Salzburg. 

28. Mai  Zum Umzug am großen Duracher Musikfest nahm eine Fußgruppe des 
  Gartenbauvereins teil, mit liebevoll geschmückten Handwagen. 
25.Juni Der Tag der offenen Gartentür. Es wurden Einblicke in wunderschöne  

Gärten gewährt, welche sich teils in der Umgebung befanden. 
Ende Juni  Tagesausflug an den Bodensee.  Erster Halt war der privat geführte 
  Kräutergarten Zeller bei Eglofs. Danach gings nach Wasserburg und  

weiter Richtung Lindau. 
8. / 9. Juli  Die Duracher Vorstandschaft übernahm die Bewirtung im 

Kreislehrgarten, ein herzlicher Dank an alle Kuchenspender und Helfer.   
Erstmals wurde selbstgemachte Bowle zur Begrüßung angeboten, was 
sehr gut ankam. 
→ Der gesamte Erlös kommt dem Klg zum Erhalt und zur Pflege zugute. 

Mitte Juli  Auswählen von würdigen Gärten im Gemeindegebiet, die im Herbst an  
  der Blumenschmuckprämierung teilnehmen dürfen 
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30. Juli  Der Kreisverband lud am aufgrund des 20jährigen Bestehens des KLG zu  

einem Sommerfest dorthin ein.  Mit allerhand musikalischen 
Leckerbissen und auch fürs leibliche Wohl war bestens gesorgt. 
 

1. August Unter dem Motto „Geburtstagsparty zwischen Kohl und Sonnenhut“ lud  
  der Kreisverband alle Kinder und Jugendliche in den Klg ein. Es wurden  
  verschiedene Mitmachstationen angeboten.  
10. August  Beerensträucher-Schnittkurs im Klg mit Bernd Brunner  
 
12. sowie 
14. August   Kräutersammeln und -binden für die Kräuterweihe an Maria  
  Himmelfahrt. Ein Dank an alle Frauen, die immer mithelfen. Und ein  

herzliches Dankeschön an den Singkreis für die musikalische Gestaltung  
des Festgottesdienstes. 

13.Oktober    Schnittkurs für Ziersträucher mit Bernd Brunner im Garten von  
Wolfgang Sichert, welcher leider seinen Garten nicht mehr selbst pflegen 
kann. Jeder durfte nach einer tollen Einweisung selbst Hand anlegen.  

17. Oktober   Kochkurs mit Frau Elfriede Dorn zusammen mit dem Frauenbund. 
   Mit dem Motto “Haltbarmachen der Gartenschätze“ 
Ende  
Oktober  Saisonende im Kreislehrgarten. Unsere treuen Helfer kamen zum Ab- 

und Aufräumen.  
 

11. Nov. Kreisverband Jahreshauptversammlung Wiggensbach  
Im Anschluss fand die Kreisblumenschmuckprämierung statt.  
Neun Duracher Mitglieder erhielten Urkunden und Blumenpräsente. 
Zeitgleich wurde der „Baum des Jahres“ gekürt.  
Unter anderem unsere Duracher Linde. Das Preisgeld sozusagen, waren 
zehn verschiedene Obstbäume. Der zukünftige Standort dieser Bäume 
wird noch beraten. 

28./29.Nov Gemeinsames Adventskranzbinden mit dem Frauenbund im Pfarrheim 
30. Nov Einige Frauen aus der Vorstandschaft bastelten mit Bewohnern des 

Seniorenzentrums im Rahmen des Aktivtreffs kleine Adventsgestecke.  
 

 Im letzten Vereinsjahr traf sich die Vorstandschaft zu 5 Sitzungen. 
 
Die Fahnenabordnung war mit dem neuen Fähnrich Michael Wirth und den 
Begleiterinnen Erna Wendt und Ingrid Jaskolka, fünfmal im Einsatz. 
 
Die 1. Vorsitzende bedankte sich beim Vorstandsteam für den allseits 
gemeinschaftlichen Einsatz, bei Willi Mohr für Rat und Tag, bei Konrad Mayr für die 
Pflege der „Reisigplantage“ im Kemptner Wald. Beim Ehepaar Fini und Alfred Haibel, 
welche den Verleih der Vertikutierer wieder übernommen haben, dem katholischen 
Frauenbund für die gute Zusammenarbeit, der Gemeinde für den jährlichen 
Vereinszuschuss, das kostenlose Kopieren und den Bauhofmitarbeitern für die 
technischen Unterstützung . 
 
Anschließend stellte sie das Jahresprogramm 2018 vor, das zum Mitnehmen auslag: 
Auszüge daraus:  
 

• Weidenflechtkurs Samstag 05.05.18 um 9 Uhr im Bauhof Durach 
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• Vortrag von Michael Weigel, 2. Vorsitzende Imkerverein KE-OA, „Bienen und  
Blütenpflanzen – Ein Bund zum (Über)leben“ Dienstag 17.04.18 – 19 Uhr 
Pfarrheim Durach  

• Geführte Wanderung von Bodelsberg nach Durach mit Hr. Sauter vom 
Umweltamt  

• Busfahrt zum Weihnachtsmarkt Lindau  
 
Das Wegekreuz, welches recht unbeachtet im Bachtel steht, wird ins Dorf versetzt.  
Der Außentermin mit Herrn Feneberg, Herrn Hock und Vertretern vom Bauhof hat am 
14.03.2018 stattgefunden. Der Bauhof wird das Versetzen des Kreuzes übernehmen.  
Der neue Standort ist an der Weide beim Verbindungsweg vom Ziegelholzweg zur 
Landbäckerei Sinz.  Dort lädt bereits eine Bank zum Verweilen ein 
 
zu TOP 5 (Bericht des Kassiers)  
 
Kassiererin Rosemarie Breyer vermeldete für das Jahr 2017 erhöhte Ausgaben u. a. 
durch die Neugestaltung des „Wappen“-Blumenbeets bei der Dorflinde mit 
Bewässerung und neuer Einfassung, Ausgaben für die Fahnenabordnung in Form von 
neuem Dirndl und zwei Schürzen, Auslagen für Verabschiedung der ausscheidenden 
Vorstandsmitglieder   
Die Einnahmen beliefen sich auf 7804,27 €, dem gegenüber stehen Ausgaben in Höhe 
von 11091,80 € zu Buche.  
Dies ergibt 2017 einen Verlust-Betrag von 3240,53; der Gesamt-Kassenbestand zum 
31.12.2017 beträgt 22.704,64€ 
 
zu TOP 6 (Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft) 
Karl-Heinz Holzer bestätigte ihr als Kassenprüfer eine einwandfreie Kassenführung, 
ohne Beanstandungen und entlastete somit die Kassiererin und die Vorstandschaft. 
 
zu TOP 7 (Grußworte) 
 
Bürgermeister Hock sprach ein kurzes Grußwort , bekannte sich zu seinem grünen 
Daumen und dankte den Aktiven sowie „Unkrautjätern“, insbesondere Konrad Mayr für 
die unermüdliche Pflege der „NOERPEL-Wand“, die dadurch in vier Jahren eine 
wundersame Verwandlung erleben durfte.  
Er besänftigte die Kritiker der Kreiselbepflanzung, welche zusätzlich mit unzähligen 
Blumenzwiebeln durch den Bauhof im letzten Jahr aufgefrischt wurde und bat um 
Geduld, denn die gesäte Blumenwiesenmischung braucht eine gewisse Zeit, um 
kraftvoll zu erblühen. Er berichtete vom Vorhaben, das relativ unbeachtete Wegekreuz 
am Eingang vom Bachtel zu versetzen.  
Neuer Standort ist an der Weide und der Ruhebank beim Verbindungsweg 
Ziegelholzweg-Bäckerei Sinz sein. Ferner verwies er auf den Tag der offenen Tür am 
05. Mai 2018 der neuen Jugendkulturwerkstatt im ehem. Herz-Gebäude, sowie auf das 
850-Jahr-Jubiläum im Jahr 2020, bei dem sich alle Vereine in irgendeiner Weise mit 
Veranstaltungen beteiligen mögen. 
Kreisverbandsvorsitzende Roswitha Weißenbach richtete ebenfalls ein Grußwort an 
die Versammlung, sie bescheinigte der 1. Vorsitzenden Daniela Lingenheil für die erste 
Amtsperiode eine lebendige und beständige Entwicklung des Vereins. Mit einer 
Bildpräsentation über die Verwandlung des Kreislehrgartens in den letzten Jahren und 
einem Rückblick auf verschiedene Veranstaltungen bekamen die Mitglieder einen 
interessanten Einblick in ein arbeitsintensives Jahr. 
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zu TOP 8 (Pause)  
 
 
 
zu TOP 9 (Vortrag Bernd Brunner) 
 
Nach einer kurzen Pause übernahm Bernd Brunner das Wort und stellte in einem sehr 
kurzweiligen Vortrag „Bienenfreundliche Balkon- und Terrassenpflanzen“ 
vor 
 
zu TOP 10 (Ehrungen langjähriger Mitglieder) 
 
Folgende Personen wurden mit einer Urkunde des Kreisverbands und einem 
Blmenpräsent geehrt: 
 
für 25 Jahre Mitgliedschaft: 

• Dieter Berthold  
• Traute Berthold  
•  Helga Dodl  
• Barbara Gast  
• Magda Heip  
• Erika Kutter  
• Heinz Kutter 
• Peter Lechner  
• Anna Lederle  
• Eva Linner  
• Reinhard Linner  
• Joachim Merker  
• Manfred Sauter  
• Gisela Schreier –  
• Karl Heinz Semmler  
• Hans Sontheim 
• Gerlinde Wirth 
• Sigrid Obermaier  

für 40 Jahre Mitgliedschaft: 
• Maria Bader 
• Frau Frey  
• Theresia Gindele 
• Johann Gschwender  
• Hildegard Haibel  
• Robert Haibel  
• Helmut Haslach  
• Siegfried Heiligensetzer  
• Gert Isert 
• Klaus und Rita Kahlert  
• Centa Körbl  
• Max Rauh  
• Maja Schnetzer  
• Ludwig Schwarzmann 
• Herbert und Sonja Seger  
• Heinrich Sing  
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• Susanne Sollner  
• Hermann Steidle  
• Dagmar Stetter  
• Michael Suppmayr  
• Wolfgang Warkus  

 
für 50 Jahre Mitgliedschaft  

• Inge Hefele 
• Max Wirth 
• Karl Wirth  

zu TOP 11 (Wünsche und Anträge) 
 
Die 1. Vorsitzende verkündete sogleich in eigener Sache: Um weiterhin als 
gemeinnütziger Verein steuerlich und versicherungstechnisch auf der sicheren Seite zu 
sein, ist eine grundlegende Satzungsänderung notwendig. Bei der Vorbereitung dieser 
neuen Satzung wurde von der Vorstandschaft festgestellt, dass der Verein nicht im 
Vereinsregister eingetragen ist.  
Somit wird die Eintragung des Vereins ins Vereinsregister mit dem einheitlich 
festgelegten, neuen Vereinsnamen „Gartenbauverein Durach e.V.“  beantragt. Die neue 
Satzung dann nach Fertigstellung und juristischer Prüfung zur Beschlussfassung der 
Mitgliederschaft vorgelegt.  
 
Das Abo des „Gartenratgebers“ wird nochmal vorgestellt. 
 
Helferlisten liegen zum Eintragen aus, wer sich hilfreich mit einbringen möchte, darf 
sich gern eintragen.  
Eine Änderung im Jahresprogramm ist notwendig: Der Vortrag von Michael Weigel muss 
verschoben werden, da am selbigen Abend die Musikkapelle Durach ihr 
Frühjahrskonzert hält. Zwei Veranstaltungen am gleichen Abend in Durach 
funktionieren nicht. Deshalb wird der Vortrags-Termin auf 17.04.18 verlegt. Näheres wird 
im Wochenblatt bekanntgegeben.  
 
Zum Schluss bedankt sich die Vorsitzende Daniela Lingenheil noch einmal bei der 
Vorstandschaft für die gute Zusammenarbeit, allen Mitgliedern für das Vertrauen und 
das Engagement. 
Den Besuchern der Versammlung bietet sie die Schnittlauchtöpfe auf den Tischen von 
der Fa. Hobmeier zum Mitnehmen an.  
 
Daniela Lingenheil stellt noch kurz Werner Schmid vom „Holzach-Trio“ vor, der den 
Abend musikalisch ausklingen lässt.  
 
Sie beendet sie Versammlung um 21.50 Uhr die ordentliche Jahreshauptversammlung. 
 
Durach, 30.03.2018  
 
Tanja Zischka    Schriftführerin  


